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Hier fi nden Sie uns
Die Sternschnuppenkrippe liegt idyllisch, mitten 
im Wald, vor den Toren Nürnbergs in der Gemeinde 
Rückersdorf. Das große Grundstück ist auch von 
der Stadt Lauf aus gut zu erreichen. Hier fi nden sich 
ideale Bedingungen für eine natur- und erlebnis-
orientierte Kinderkrippe. 

Das Gebäude ist ein stilvoller, renovierter Altbau 
mit hellen Räumen, freundlich Farben vermitteln ein 
Gefühl von Geborgenheit und Wärme. 

Unser Haus wurde ganz liebevoll für die Bedürfnisse 
der ganz Kleinsten hergerichtet und ausgestattet. 
Das weitläufi ge Gelände lädt zu Waldentdeckun-
gen und zum Spielen mit und in der Natur ein. 

Unser Team
Unser Mitarbeiterteam besteht aus qualifi zierten 
Fachkräften sowie 1-2 Praktikanten. Außerdem 
arbeiten in der Krippe eine Köchin, eine Reinigungs-
kraft und ein Hausmeister.

Die Sternschnuppenkrippe

Unsere Sternschnuppenkrippe ist eine familien-
ergänzende und unterstützende Einrichtung, in der 
Kleinkinder ab dem 1. Lebensjahr bis zum Eintritt 
in den Kindergarten betreut werden. Wir sind eine 
zweigruppige Kinderkrippe, in der insgesamt 
24 Kinder betreut werden können. 

Unser Ziel ist es, Ihr Kind sorgfältig und liebevoll 
zu begleiten. Dafür legen wir viel Wert auf hoch-
qualifi zierte und sympathische Mitarbeiter, Qualitäts-
sicherung durch regelmäßige Supervision und 
Fortbildungen sowie ein angenehmes Betriebsklima 
durch freundliche und off ene Kommunikation. 

Das Wohl des Kindes steht bei uns an erster 
Stelle, die kindlichen Bedürfnisse und die individu-
elle Entwicklung sind im Fokus unserer Aufmerk-
samkeit. 

Wir wollen jedem Kind in seiner Entwicklung 
die Zeit lassen, die es für sich braucht. Dabei ist das 
freie Spiel – vor allem auch in und mit der Natur – 
für die gesunde Entwicklung des Kindes von 
besonderer Bedeutung.  
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Die Eingewöhnung 

Die ersten Lebensjahre sind entscheidend für die  
Persönlichkeitsentwicklung eines Menschen. 

Um die Kinder darin zu unterstützen, zu selbstständi-
gen, kompetenten  und lebensfrohen Persönlichkeiten 
heranzuwachsen, orientieren wir uns in der pädagogi-
schen Arbeit vor allem an den Grundsätzen der Pädago-
ginnen Dr. Emmi Pikler und Dr. Maria Montessori. 

Dabei sind uns folgende Punkte wichtig:

 Das Kind steht im Mittelpunkt unserer Arbeit und 
wird mit all seinen Bedürfnissen wahrgenommen. 

 Der Tagesablauf ist klar strukturiert, wiederkehren-
de Rituale geben den Kindern Sicherheit.

 Tägliche Bewegung in der Natur ermöglicht ganz-
heitliche Lernerfahrungen, die Körper- und Selbst-
wahrnehmung der Kinder wird so ganz natürlich 
geschult. 

 Wir begegnen den Kindern mit Respekt und Acht-
samkeit. 

 Die Vermittlung und Stabilisierung der Basiskom-
petenzen ist die Grundlage unserer pädagogischen 
Arbeit.  

Die Umsetzung des bayerischen Bildungs- und Erzie-
hungsplanes ist selbstverständlich.

Am Morgen ab 7:30 Uhr können Sie die Kinder zu 
uns bringen. Wir achten darauf, dass der Tagesablauf 
in der Krippe feste Bezugspunkte für die Kinder ent-
hält, wie Morgenkreis, Essenszeiten und Ruhezeiten; 
aber zugleich gibt es auch genügend Freiraum für die 
unterschiedlichen Bedürfnisse und Wünsche der  
Kinder, für verschiedenste Aktivitäten und Ausflüge  
in den Wald und die nähere Umgebung.

Neben dem Frühstück, welches von den Eltern 
mitgegeben wird, gibt es ein Mittagessen und einen 
Nachmittagssnack. Unsere Köchin bereitet täglich 
in der eigenen Küche ganz frisch kindgerechte Mahl-
zeiten zu und verwendet dazu ausschließlich regionale, 
saisonale und biologisch angebaute Lebensmittel.

Für die Schlafenszeiten gibt es einen extra, liebevoll 
eingerichteten Schlafraum. Jedes Kind hat hier seinen 
eigenen Schlafplatz, in dem oft auch ein geliebtes 
Kuscheltier mitschlummern darf. Zwischen den Abhol-
zeiten wird der Nachmittag individuell für die Kinder 
gestaltet.

Die letzte Abholzeit ist 16:30 Uhr, denn die Krippe 
schließt um 17:00 Uhr.

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 7:30 bis 17:00 Uhr.
Unsere Abholzeiten sind um 11:30 Uhr (Mindest-
buchungszeit) sowie von 13:30 bis 13:45 Uhr,  
14:30 bis 14:45 Uhr und 16:30 bis 16:45 Uhr.

Anmeldung
Nach telefonischer Vereinbarung mit der Einrich-
tungsleitung, Frau Franziska Scharrer, unter der 
Telefonnummer: 09 11 / 5 40 49 55 
oder per E-Mail an: 
Sternschnuppenkrippe@Albert-Schweitzer.org.

Kosten 
Der Elternbeitrag bestimmt sich nach der jeweiligen 
Buchungszeit. Zusätzlich fallen geringe Nebenkosten 
für Essen und Getränke in Höhe von 4 € am Tag, 
sowie für Spiel- und Materialgeld in Höhe von 5 € 
im Monat an. Zudem fällt zu Beginn einmalig eine 
Anmeldegebühr von 25 € an.

Die Grundlagen unserer Arbeit Zeiten und Struktur Öffnungszeiten, Anmeldung, Kosten 

Der Übergang in die Kinderkrippe ist für Ihre Kinder 
und für Sie als Eltern eine besondere Zeit. Diese 
erste längere Trennung von Eltern und Kind will gut 
vorbereitet und vor allem mit viel Zeit und Gelas-
senheit begleitet sein, damit das Kind wirklich gut 
ankommt.

Bei der Gestaltung der Eingewöhnung orientieren wir 
uns am „Berliner Modell“. Das Ziel dieses Modells 
ist es, den Kindern zu ermöglichen, neue sichere 
und verlässliche Beziehungen aufzubauen. Dafür 
brauchen die Kinder eine behutsame Begleitung.

Auch Sie können in dieser Zeit die Einrichtung und 
die Betreuer kennenlernen. Damit sich Ihr Kind 
erfolgreich eingewöhnt, ist es unbedingt notwendig, 
dass wir gut zusammen arbeiten. Bitte sprechen Sie 
uns an, wann immer Sie Fragen haben!

Erst wenn sich Ihr Kind in der Einrichtung sichtlich 
wohl fühlt, wenn es spürt, dass seine Grundbedürf-
nisse hier erfüllt werden, wenn es die Gruppe als 
sichere Basis akzeptiert hat, dann erst ist die Einge-
wöhnungszeit beendet. 

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen und 
spannenden Weg mit Ihrem Kind. 


